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Toientafel - Necrologue

Keniptthül. Ja, er ist nicht mehr, unser guter Präsident Paul
Mailler. Ein längeres, schweres Krankenlager, und doch so rasch!
,'if> Jahre im Dienste der Nächstenliebe, das war sein Lehenswei k. Wie
vielen halle er die ersten Grunde der Sainarilertäligkeil beigebracht.
Wenige ahnen, was er an Zeit geopfert. Ein allzeit fröhlicher Mann,
ein uneigennütziger, echter Samariter. Nur wer ihn gekannt, weiss,
was Ihr eine Lücke er in unserem Verein hinlerlasst. Als guter
Erzähler berichtete er uns oft von seinen Erlebnissen als Sanitätsgefreiter

aus dein Aktivdienst. Mit Kopf und Herz war er dabei, wo
es galt, dem Verein, der Oeffentlichkeit zu dienen. Aber nicht weniger
konnte man auf ihn bauen, wo er zu Verkehrsunfällen usw. gerufen
wurde. Auch dem Samariter-Hilfslehrer-Verband Winterthur u. Eilig,
hat er seit der Gründung im Jahre 1919 seine ganze Kraft zur
Verfügung gestellt. Mit vorbildlicher Treue und Verantworlungsbcwusst-
sein erfüllte er seine Aufgabe im Dienste des Roten Kreuzes. Er war
in Samarilerkreisen stets beliebt und geachtet. Immer bereit, zu
dienen, zu helfen. Die Gemeinnützige Gesellschaft, die Tuberkulosefürsorge

waren ein weiteres Tätigkeitsgebiet. Dass Paul Mailler neben
der vielen Arbeit dem Gesang sowie seinen lieben Bergen den Tiibut
zollte, beweist nochmals, wie gross sein Sinn für alles Edle bestrebt
war. Wir nehmen Abschied und kondolieren seiner schwergeprüften
Frau und Pflegerin herzlich.

C enzeigen - auis

Uerbänae - associations
Abge-Kantonalverband der bernischen Samaritervereine. Die

ordnetenversammlung unseres Verbandes findet am 11. Mai in
Schwarzenburg statt. Näheres später.

Verband thurg. Saniaritcrvereine. Die nächste. Tagung für unsere
Hilfslehrer findet am 20. April in Weinfehlen statt. Thema: «Worin
liegt der Ellolg des llillslehiets?». Rel'eienl: IL Hun/.iker, Vorbandssekretär.

Einladungen lolgen.

Zürich u. Ging., Hilfslehrerverband. Der Vorstand des HVZ.
konstituierte sich in seiner letzten Sitzung wie folgt: Präsident: Fritz
Wildi, Altslellerstr. 121, Zürich 9, Tel. 2551 81; Vizepräs. u. technische

Leitung: Elsa Bachmann, Riedtlistr. .'17, Zürich 0, Tel. 26 02 29; Sekretärin:

Marie Pfeiffer, Zypressensir. 125, Zürich; Protokoll-Aktuarin:
Adele Lanella, Uetlibergstr. 18, Zürich 3, Tel. 82 50 14; Kassier: Karl
Sattler, Bergslr. 29, Zollikon, Tel. 24 91 48; Materialverwalter: Karl
Debrunner, Gerhardstr. 8, Zürich 8, Tel. 27 94 08; Beisitzer: Walter
Hei ter, Telephonmonteur, Bülach, Tel. 96 11 95.

SeMionen - sections

Affollem a. A. Montag, 31. März, 20.15, Uebung im Casino.
Passivkarten nicht vergessen.

Altstetten-Albisrieden. Donnerstag
Feldblunicnstrasse, Altstellen: Vortrag mit
gen aus bombardierten Gebieten».

Bern-Samariter. Sektion Stadl. Monatsübungen

27. März, 20.00, im Schulhaus
Lichtbildern: «Erfahrun-

un April nut
gleichem Programm: Mittwoch, 2. April, und Donnerstag, 17. April,
je 20.00, im Schulhaus Progymnasium, Waisenhausplatz 80. Bitte
Jahresbeiträge schon jetzt bezahlen.

Bern-Saniariterinnen. Donnerstag, 27. März, 20.15, 10. öffentlicher
Vortrag im Ileiliggeist-Kirchgemeindehaus, gr. Saal, Gutenbergstr. 4.

Prof. l)r. med. Wegelin spricht über: «Ursache und Wesen des

Kropfes». Der Besuch von drei Vorträgen unseres Vereins gilt als

Uebung für unsere Mitglieder. Eintritt für Mitglieder der Samaritervereine

mit Ausweis 50 Rp. Siebe jeweils Donnerstag das Inserat im
«Stadtanzeiger». Nächster, 11. Vortrag: Dienstag, 1. April, «Werden
und Wachsen des Schwcizervolkcs», P.-D. Dr. med. Zurukzoglu, und
Mittwoch, 2. März, Frageabend und Schlussbesprechung, Dr. med.
W. Raaflaub. Bitte, die Abende zu reservieren.

Bern, Marzili-Dalmazi. Dienstag, 1. April, Monatsiibunj. Uebung
am Krankenbett. Jahresbeiträge werden noch angenommen.

Biel. Dienstag, 8. April, im Hotel de la «Gare», interessanter Vortrag

über Penicillin und dessen Verwendung. Referent: Dr. M. Sandoz.

Bienne. Tr£s interessante conference sur la Penicilline et ses

applications, donnee par M. le Dr Sandoz, le 8 avril ä l'Hotel de la
Gare.

Daclisen-Uhwiesen. Gemäss Besehluss der letzten General ver
Sammlung heisst unsere Sektion Daclisen-Uhwiesen. Neuer Präsident:
Max Schmidig, Primarschulhaus, Uli wiesen. Im Namen des Vereins
sei auch an dieser Stelle dem zurückgetretenen Präsidenten Konrad
Meister, Dachsen, für seine geleisteten Dienste während sechs Jahren
der beste Dank ausgesprochen. Donnerstag,_ 27. März, 20.00, praktische
Uebung im Schulhaus Dachsen. Transporte mit Bahre, improvisiertem
Material usw.

Dagnicrsellen. Saniariterkursabende: Montag Praktisch, Donnerstag
Theorie. Acht Theoriestunden sind für alle Aktiven obligatorisch.

Donnerstag, 27. März, wird auch der Kassier anwesend sein. Jalues-
beiträge! Reisekasse nicht vergessen!

Derendingen. Uebung: Mittwoch, 2. April, 20.00, Schulhaus 3

(Zeichnungssaal). Suslenfahrt mit Gesellschaftswagen. Reisetag: 24.
evtl. 31. Aug. Kosten 20 Fr. Mit der Anmeldung ist eine Teilzahlung
zu leisten.

Dietikon. Nächste Uebung: Mittwoch, 2. April, 20.00, im «Ochsen».
Jahicsbeitiäge können bezahlt werden.

Egg-Oelwil. Nächste Monalsiibung: Mittwoch, 2. April, 20.00, im
Schulhaus Esslingen.

Einbrach. Freitag, 28. Maiz, 20.00, Uebung in der Turnhalle.
Wichtige Mitteilungen.

Freiburg. Montag, 31. März, 20.15, Mitgliederversammlung im
Vereinslokal. Die deutschsprachigen Mitglieder haben Gelegenheit,
dem Samariterkurs, der sich jede Woche Dienstag und Freitag
abwickelt, beizuwohnen.

Fribourg. Lunch 31 mars ä 20 h. 15 au local, assemblee generale
statutaire.

Hausen a. A. Unsere Uebungen finden nun jeweils wieder am
Montag statt. Krankenptlegeübung mit Schw. Margrit: Montag, 31.
März, 20.15, im Sckundarschulhaus.

Medingen. Uebung: Dienstag, 1. April, 20.30, im Schulhaus.

Herzogcnbuchsee u. Unig. Uebung: Dienstag, 8. April, 20.15, im
Sekundarschulhaus. Verkehrsunfälle.

Kerzers u. Umg. Uebung: Montag, 31. März, 20.00, im Schulhaus.
Schere mitbringen.
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